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Sitzung der Bezirksvertretung Stieghorst am 26.02.2026 
Antwort zur Anfrage Drucksache 0664/2025-2030 

 
Priorisierung des Winterdienstes im Stadtbezirk 

 
 
Text der Anfrage:  
 
In den vergangenen, schneereichen Wochen gab es an mehreren Stellen (u.a. Ecke 
Pyrmonter- und Detmolder Straße) witterungsbedingte Einschränkungen und auch 
Totalausfälle im Busverkehr. Daher stellt sich die Frage, ob, und falls ja, wie bei Schneefall 
und Glätte der Winterdienst bestimmte Straßen/das Busnetz im Stadtbezirk priorisiert 
behandelt. Wie geht die Verwaltung diesbezüglich vor? 
 
Antwort: 
 
Haftungsrechtlich müssen im Winterdienst gefährliche Stellen auf verkehrswichtigen Straßen 
während des allgemeinen Berufsverkehrs geräumt und gestreut sein. Die Stadt Bielefeld hat 
daher etwa 850 km Straßen in einem Räum- und Streuplan in 4 Kategorien (Stufen) eingeteilt, 
die im Winterdienst nacheinander bedient werden müssen. Die Stufe 1 (wichtige 
Hauptstraßen, Straßen mit häufigem ÖPNV, besonders gefährliche - Bergstraßen) wird bei 
Bedarf wiederholt, bevor Einsätze in der Stufe 2 (Haupterschließungsstraßen, ÖPNV) 
beginnen können. Anschließend werden die übrigen Wohnstraßen bedient, die nach der 
Straßenreinigungs- und Gebührensatzung für den Winterdienst vorgesehen sind.  
 
Die genauen Beschreibungen der Räum- und Streustufen im Winterdienst sind in 
tabellarischer Form als Anlage 1 beigefügt.  
 
In Anlage 2 ist für den Bezirk Stieghorst ein Plan aus Karten-Online mit den farblich 
gekennzeichneten Räum- und Streustufen beigefügt. 
 
Gez. 
Dr. Clemens Pues 
Kaufmännischer Betriebsleiter 
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